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Protokoll   
19. Sitzung des Sanierungsbeirats Spandau-Wilhelmstadt   
Programmgebiet „Aktives Stadtzentrum“ und festgelegtes Sanierungsgebiet  
 
 
Teilnehmer:   Frau Brandl, BA Spandau, Stadtplanungsamt 
   Frau Lange, BA Spandau, Stadtplanungsamt 
   Herr Rinke, BA Spandau, Stadtplanungsamt 
   Frau Ranft, Geschäftsstraßenmanagement  
   Herr Henkel, Sprecher der Stadtteilvertretung 
   Herr Mabbett, Sprecher der Stadtteilvertretung 
   Herr Berfelde, stellv. Sprecher der Stadtteilvertretung  
   Herr Wilke, Koordinationsbüro  
   Frau Tennert-Guhr, Koordinationsbüro  
   Frau Steglich, Stadtteilzeitung   
   Frau Veihelmann, Stadtteilzeitung    
 
Ort:   Stadtteilladen, Adamstraße 39 
 
Datum:   03. April 2013, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
 
 
Vorschlag zur Tagesordnung vom 21.03.2013 
 
1. Abstimmung der Tagesordnung 
2. Anmerkungen zum Protokoll der 18. Sitzung vom 06.02.2013 
3. Aktuelles vom Sanierungsgeschehen und aus dem Quartier   
4. Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit 
5. Sonstiges 
6. Nächster Termin 
 
 
 
TOP 1:  Abstimmung der Tagesordnung 
 
Die Sprecher möchten die Schließung der Bibliothek in der Bertolt-Brecht-
Oberschule thematisieren. Dies erfolgt unter TOP 3.  

 

Aufgaben/ 
Zuständigkeit/ 
Termine 
 
 
 

TOP 2:  Anmerkungen zum Protokoll der 18. Sitzung 
 
Im TOP 3 wird der letzte Absatz dahingehend ergänzt, dass die Wortgruppe 
„… im Sinne des Sanierungsverfahrens…“ bei der kostenlosen Raumüberlas-
sung ergänzt wird.  
 

 
 
 
KoSP: Änderung 
des Protokolls der 
18. Sitzung 
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TOP 3:  Aktuelles vom Sanierungsgeschehen und aus dem 

Quartier  
 
Herr Henkel berichtet, dass es seitens der Stadtteilvertretung zwei offene Brie-
fe an die Bezirksstadträte gegeben hat. Der erste Brief an Herrn Machulik be-
zieht sich auf die Öffnungszeiten des Marktes auf dem Földerichplatz. Diese 
Zeiten stehen dem Votum der Stadtteilvertretung klar entgegen. Die Stadtteil-
vertretung hatte sich für einen Samstagstermin bei gleichzeitiger Schließung 
des Marktes in der Brüderstraße ausgesprochen. Herr Machulik hat sein 
Kommen für die nächste Sitzung der Stadtteilvertretung am 17.04.2013 zuge-
sagt.  

Der zweite Brief richtet sich an Stadtrat Hanke bzgl. der Schließung der öffent-
lichen Bibliothek in der Bertolt-Brecht-Oberschule. Auch die Lehrerschaft hat 
einen Brief an Herrn Hanke gerichtet. Diese Thematik wird innerhalb des Am-
tes und der BVV weiter diskutiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
TOP 4: Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit 
 
DB-Unterführung Klosterstraße  

Frau Lange berichtet, dass zunächst eine Beauftragung bis zur Leistungspha-
se 5 der HOAI (Ausführungsplanung) mit aletja plus angestrebt wird. Derzeit 
laufen die Vertragsgespräche mit dem Hochbauamt. Ab dem Jahr 2014 soll mit 
der Realisierung des Vorhabens (Leistungsphase 6 und ff.) begonnen werden.  

Es fanden erste Abstimmungsgespräche mit der Firma Ströer (Werbepartner 
der Deutschen Bahn) statt. Das Bezirksamt Spandau strebt eine Übernahme 
der laufenden Betriebskosten für die Installation durch die Firma Ströer an. 
Derzeit sind pro Seite 4 Werbetafeln im Gespräch.  

Frau Lange präsentiert erste Überarbeitungen von aletja plus:  

1. Die Wand auf dem Mittelstreifen wird um ca. 5 m gekürzt werden. Dies 
dient der Sicherstellung der Sichtbeziehung zwischen den Spandau 
Arcaden und dem Rathaus Spandau. Dies geht leider zulasten der 
lärmmindernden Maßnahmen, die im Mittelstreifen vorgesehen sind. 
Die Minderung wird nach Auskunft von aletja plus bei ca. 1 dB liegen. 
Die Sprecher der Stadtteilvertretung bedauern dies sehr – dieses Vo-
tum wird in den regelmäßig stattfindenden Jour Fix weitergetragen.  

2. Der Spritzschutzbereich wurde erweitert. Im Sockelbereich wird es ei-
nen glatten Bereich geben. Die Anzahl der Lampen reduziert sich da-
her.  

3. Der Entwurf wurde dahingehend überarbeitet, dass die Lichtelemente 
um die Ecken der Unterführung herumgezogen (Ausnahme: nordöstli-
che Ecke gegenüber des Rathauses) und um eine weitere Werbetafel 
ergänzt werden. 

Außerdem wird aletja plus drei hellere Farbvarianten des Lochbleches vorle-
gen.  

Die Entwürfe des Gutachterverfahrens werden zu den regulären Öffnungszei-
ten des Stadtteilladens im Zeitraum vom 12.04. bis 10.05.2013 ausgestellt – 
ein Hinweis darauf befindet sich bereits in der aktuellen Ausgabe der Wilma, 
ein Aushang im Infokasten folgt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KoSP: Übersendung 
der Unterlagen mit 
dem Protokoll 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KoSP: Ankündi-
gungsplakat für 
Ausstellung im 
Schaukasten 
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Westliche Fahrgasse Földerichplatz  

Herr Rinke legt die Pläne des Tiefbauamtes zur westlichen Fahrgasse des 
Földerichplatzes vor. Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich im Mai 2013 be-
ginnen und dauern ca. 3 Monate an. Das Tiefbauamt ist über den Termin des 
Stadtteilfestes am 17.08.2013 informiert und hat zugesagt, dass eine Bege-
hung der Baustelle an diesem Tag möglich sein wird.  

Die Sprecher der Stadtteilvertretung fragten nach, warum die Fahrgasse kei-
nen durchgängigen Belag aufweist. Diese Frage wird Herr Rinke an das Tief-
bauamt weiterleiten.  

 

Frühlingsfest / Marktbewerbung Földerichplatz 

Frau Ranft berichtet, dass die Wiedereröffnung des Frischemarktes auf dem 
Földerichplatz am 12.04.2013 von 10 bis 13 Uhr mit einem Frühlingsfest gefei-
ert werden soll. Ab 10 Uhr bis 13 Uhr wird Musik spielen, die Stadträte 
Machulik und Röding halten um 11 Uhr eine Eröffnungsrede und im Anschluss 
daran zeigen die Kinder der Földerich-Grundschule einen musikalischen Bei-
trag. Um 12 Uhr können sich Interessenten im Stadtteilladen treffen, um an 
einer Führung über die in 2012 geförderten Höfe teilzunehmen. Parallel dazu 
ist die Ausstellung zur Umgestaltung der DB-Unterführung im Stadtteilladen zu 
sehen.  

Nach Auskunft des Marktmeisters konnten bisher 7 Händler längerfristig an 
den Markt gebunden werden. In der kommenden Woche wird es Anzeigen und 
redaktionelle Beiträge im Volksblatt und in Spandau heute geben. Außerdem 
werden im Einzugsbereich der PLZ-Gebiete 13595 und 13581 Flyer in die 
Hausbriefkästen verteilt. Hinzu kommen Plakate im Gebiet. 

 

Brandwandgestaltung Pichelsdorfer Straße 114 

Herr Henkel berichtet, dass es bzgl. der Webcam keinen aktuellen Stand gibt. 
Es fand noch kein Gespräch mit dem Arzt aus der gegenüber der Brandwand-
liegenden Praxis statt. Sollte sich der Arzt dazu bereit erklären, würde sich die 
Stadtteilvertretung um die technische Realisierung kümmern.  

Mit der Grundierung der Wand soll im Mai 2013 begonnen werden, die Auf-
bringung des Gemäldes erfolgt voraussichtlich ab Juni 2013.  

Frau Lange berichtet, dass Herr Wunderlich eine Baustellenbesichtigung an-
geboten hat. Diese findet am 03.07.2013 um 17 Uhr statt.  

Bei Fertigstellung des Gemäldes (voraussichtlich im August 2013) ist ein Fest 
geplant.  

Kritisch sehen die Sprecher, dass die Planungen für das Gemälde nach wie 
vor keinen Graffittischutz vorsehen. Dies wurde auch bei der Präsentation des 
überarbeiteten Entwurfs durch Herrn Wunderlich am 20.02.2013 nochmals 
angesprochen.  

 

Einkaufsführer  

Frau Ranft berichtet erläutert, dass weitere Ausgaben der Wilhelmstädter Ein-
kaufsführer geplant sind, um möglich umfassend über die Firmen in der Wil-
helmstadt berichten zu können. Im letzten Jahr erschien bereits ein Einkaufs-
führer zum Thema Handwerk.  Für das Jahr 2013 ist eine Ausgabe zum The-
ma Genuss und Leben angedacht. In der aktuellen Ausgabe der Wilma wurden 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Rinke: Rück-
frage beim Tiefbau-
amt  
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interessierte Gewerbetreibende bereits aufgefordert, sich beim GSM zu mel-
den, wenn sie an einer Veröffentlichung interessiert sind.  In 2014 könnten 
Einkaufsführer zu den Themenbereichen Gesundheit & Schönheit sowie 
Dienstleister erscheinen.  

 

Anstehende Ausschreibungen  

Frau Tennert-Guhr berichtet, dass noch im zweiten Quartal folgende Aus-
schreibungen rausgehen werden.  

- Machbarkeitsstudie Querung Klosterstraße / Bullengrabengrünzug 

- Machbarkeitsstudie Pichelsdorfer Straße  

- Durchwegung und Spielplatz Adamstraße / Jägerstraße  

- Machbarkeitsstudie Brücke über den Burgwallgraben 

 

TOP 5: Sonstiges 
 
Nachwahl Sprecher Stadtteilvertretung  

Nach dem Rücktritt von Herrn Claudius als Sprecher der Stadtteilvertretung am 
20.03.2013 muss ein neuer Sprecher gewählt werden. Herr Henkel berichtet, 
dass auf der letzten Sitzung der Stadtteilvertretung nicht alle stellvertretenden 
Sprecher anwesend waren, so dass keine Nachwahl aus diesem Kreis stattfin-
den konnte.  

Das Thema Nach- bzw. Neuwahl wird auf der nächsten Sitzung der Stadtteil-
vertretung am 17.04.2013 nochmals thematisiert.  

 
 
 
 
 
 

  
  
TOP 6: Nächster Termin 
 
Der planmäßige nächste Termin wäre der 01.05.2013 – ein Feiertag. Die An-
wesenden verständigen sich darauf, dass die Sitzung daher um eine Woche, 
also auf den 08.05.2013 verschoben wird. Da zu diesem Termin im Stadtteil-
laden auch Beratungsangebote des Vereins stattfinden, wird die Sitzung in 
Raum 332 c des Rathauses Spandau verlegt.  
 

 

 Frühlingsfest auf dem Földerichplatz am 12.04.2013, 10 bis 13 Uhr  
 Öffentliche Ausstellung der Entwürfe des Gutachterverfahrens „Aufwer-

tung der DB-Unterführung Klosterstraße“ im Stadtteilladen vom 12.04. 
bis 10.05.2013 zu den regulären Öffnungszeiten 

 20. Sitzung des Sanierungsbeirats am 08. Mai 2013, 17 Uhr, Rathaus 
Spandau, Raum 332c 

 

 
 
 
 

 
 
 
Linda Tennert-Guhr  
KoSP, 04.04.2013 
 
Kopie:  alle Gesprächsteilnehmer per E-Mail 
  zusätzlich stellv. Sprecher STV  
Akte:  Sanierungsbeirat Wilhelmstadt 


